
 

Niederschrift 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates 
am 16.12.2014 von 17:00 bis 19:46 Uhr 

 
 

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des Gremiums 
fest. 

 
Vormerkung 

 
Bekanntgaben 
 
Sachverhalt: 
Kulturpartnerschaft Cremona 
Nachdem  in Füssen und Cremona in der Vergangenheit wunderbare Ausstellungen in beiden 
Städten stattfanden, hat die Stadt Füssen das neue Jahr 2015 zum Anlass genommen, die 
Bande beider Städte kulturell wieder zu festigen und wird somit im Mai eine Fahrt nach Cremona 
organisieren. 
Dabei werden modernste Museen, wie das erst im Jahr 2013 eröffnete Museo del violino 
besichtigt, sowie die Ausstellung von Carlo Alberto Carutti im Museo civico, welcher im Oktober 
14 mit dem Kunst und Kulturpreis der Stadt Füssen ausgezeichnet wurde.  
Neben einer Weingutbesichtigung mit Verkostung wird eine Fahrt nach Mailand ins Stadtzentrum 
bzw. zur Expo organisiert sein. Neben kulinarischen Genüssen in ausgewählten Restaurants 
kommt auch der kulturelle Geschmack voll auf seine Kosten: Im neugebauten Auditorium findet 
ein Konzert der Extraklasse statt für welches bereits Karten reserviert sind. 
Für genaue Informationen bezüglich Anfahrt und Unterkunft kann Frau Köpf kontaktiert werden. 
 
Zur Vorlage und Veröffentlichung im Stadtrat (Ende Dezember 2015) 
 
Zeitpunkt:  Donnerstag,  7. Mai 2015 bis Sonntag,  10. Mai 2015 
Beinhaltet: 
Drei Übernachtungen im 4 Sterne Hotel Impero im Zentrum von Cremona (inkl. Frühstück) 
Zwei Museumsbesuche 
Konzert 
Zwei Abendessen in exklusiven Restaurants (Regionale Küche) 
Eine Landgutbesichtigung mit Verkostung und Mittagessen 
Fahrt nach Mailand (Altstadt oder Expo—Eintritt expo muss extra bezahlt werden) 
Busfahrt und Reiseleitung vor Ort 
 
Preis im Doppelzimmer pro Person     380,00 € 
Preis im Einzelzimmer pro Person     425,00 € 
 
Stadtrat Ullrich bemängelt, dass die Reise über den Muttertag geht.  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er sich nach Cremona richten müsse, um auch ein Konzert zu 
besuchen. 
 
Geburtstage 
Er gratuliert zwei Stadtratsmitgliedern zum Geburtstag: 
Dritten Bürgermeister Ullrich 
Und Stadtrat Guggemos 
 
 
 



Festival Vielsaitig 
Hauptamtsleiter Rist verteilt entsprechende Flyer. 
 
 
Schlüsselzuweisungen 
Die Stadt erhalte in diesem Jahr 3.390.428.- €, das seien 22.000.- € mehr als im letzten Jahr. 
Dafür müsse die Stadt 280.000.- Kreisumlage zahlen.  
 
 
Sanierung Maxsteg 
Die Regierung von Schwaben habe mit Bescheid vom 25.11.2014 Zuwendungen in Höhe von 
221.000.- € für die Sanierung des Maxsteges bewilligt. Dies seien 70 % der zuwendungsfähigen 
Kosten. 
 
 

Beschluss  
Nr. 89 

 
Städt. Anwesen Augsburger Straße 15; 
Sachstandsbericht und Beschlussfassung zur Sanierun g, 
sowie kommunales Einvernehmen zum Bauantrag auf Nut zungsänderung 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 21 : 0 Stimmen, das kommunale Einvernehmen zu den vorgelegten 
Plänen des Bauantrages auf Nutzungsänderung zu erteilen. 
 
Der Stadtrat beschließt mit 21 : 0 Stimmen, dem Maßnahmenkonzept (Stand 09.12.2014) 
grundsätzlich zuzustimmen. Die gesetzlich vorgeschriebenen Maßnahmen in Höhe von 
insgesamt ca. 851.000 Euro werden mit 508.000 Euro im Haushalt 2015 eingeplant und mit 
343.000 Euro in die Finanzplanung für 2016 übernommen. Über die optionalen und 
zeitversetzten Maßnahmen bleibt hinsichtlich der Einplanung im Haushalt eine jeweilige 
Einzelentscheidung unter Berücksichtigung der Finanzierbarkeit vorbehalten, wobei die 
Sanierung der Geschoßdecken als erforderliche Maßnahme dem Grunde nach anerkannt wird. 
 
 
Der Stadtrat stimmt mit 21 : 0 Stimmen dem Bau einer barrierefreien Rampe sowie barrierefreien 
WC-Anlage im EG und der vorhandenen WC-Anlage zu. 

 
 
Nach weiter kurzer Beratung beschließt der Stadtrat mit 21 : 0 Stimmen die Maßnahmen wie 
oben aufgeführt sowie Sanierung und den Neubau der WC-Anlage durchzuführen. Die genauen 
Summen siehe Präsentation.  
Bezüglich der Türen ist eine Ortsbesichtigung in einer der nächsten Sitzungen durchzuführen.  
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  21 
Nein-Stimmen  0 
 
 
  



Beschluss  
Nr. 90 

 
Wirtschaftsplan 2015  Stadtwerke Füssen - Parkierun gseinrichtung 
 
Sachverhalt: 
Der Erfolgsplan im Bereich Parkierungseinrichtungen weist für das Jahr 2015 folgendes Ergebnis 
aus: 
 
Erträge      312.000 € 
Aufwendungen     483.200 € 
 
Jahresverlust                                         171.200 € 
 
Der Vermögensplan schließt in Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 598.900 € ab. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 18 : 0 Stimmen den Wirtschaftsplan der Stadtwerke – Bereich 
Parkierung - für das Wirtschaftsjahr 2015 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Beschluss  
Nr. 91 

 
Wirtschaftsplan 2015 - Stadtwerke Füssen Wasservers orgung 
 
Sachverhalt: 
Der Erfolgsplan im Bereich Wasserversorgung weist für das Jahr 2015 folgendes Ergebnis aus: 
 
Erträge      1.820.000 € 
Aufwendungen     1.820.000 € 
 
Jahresgewinn             0 € 
 
Der Vermögensplan schließt in Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 964.400 € ab. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt Mit 18 : 0 Stimmen den Wirtschaftsplan der Stadtwerke – Bereich 
Wasserversorgung - für das Wirtschaftsjahr 2015 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
Zweiter Bürgermeister Schulte und die Stadträte Dopfer und Peresson haben wegen kurzer 
Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
 
 

 



Beschluss  
Nr. 92 

 
Wirtschaftsplan 2015 Stadtwerke Füssen - Abwasserbe seitigung 
 
Sachverhalt: 
Der Erfolgsplan im Bereich Abwasserbeseitigung weist für das Jahr 2015 folgendes Ergebnis 
aus: 
 
Erträge      2.647.500 € 
Aufwendungen     2.647.500 € 
 
Jahresgewinn / Verlust                                   0 € 
 
Der Vermögensplan schließt in Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 902.300 € ab. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 18 : 0 Stimmen den Wirtschaftsplan der Stadtwerke – Bereich 
Abwasserbeseitigung - für das Wirtschaftsjahr 2015 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
Zweiter Bürgermeister Schulte und die Stadträte Dopfer und Peresson haben wegen kurzer 
Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Beschluss  
Nr. 93 

 
Wirtschaftsplan 2015 - städtische Forggensee-Schiff fahrt 
 
Sachverhalt: 
Der Erfolgsplan der städtischen Forggenseeschifffahrt weist für das Jahr 2015 folgendes 
Ergebnis aus: 
 
Erträge      844.000 € 
Aufwendungen     844.000 € 
 
Jahresgewinn / Jahresverlust                                         0 € 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 18 : 0 Stimmen den Wirtschaftsplan für die städtische Forggensee-
Schifffahrt für das Wirtschaftsjahr 2015 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
 
 

 



Beschluss  
Nr. 94 

 
Wirtschaftsplan 2015  Kurhausbetriebe der Stadt Füs sen 
 
Sachverhalt: 
Der Erfolgsplan der Kurhausbetriebe der Stadt Füssen weist für das Jahr 2015 folgendes 
Ergebnis aus: 
 
Erträge      131.000 € 
Aufwendungen     225.100 € 
 
Jahresverlust                                             94.100 € 
 
Der Vermögensplan schließt in Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 0 € ab. 
 
 
 
Der Empfehlungsbeschluss für den Wirtschaftsplan 2015 in der vorgelegten Fassung wurde in 
der Sitzung des Werkausschusses am 21.10.2014 gefasst. 
 

II. Finanzielle Auswirkungen: 
  
 Der Finanzplan und der Vermögensplan 2015 sind ausgeglichen. 

 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 18 : 0 Stimmen den Wirtschaftsplan der Kurhausbetriebe der Stadt 
Füssen für das Wirtschaftsjahr 2015 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
 
 

 
 

 
Beschluss  

Nr. 95 
 
Jahresrechnung 2013 Stadtwerke Füssen - Feststellun g, Entlastung und Behandlung der 
Jahresergebnisse 2013 
 
Sachverhalt: 
         Jahresergebnis 2013 
 
Stadtwerke Füssen    Bilanzsummen  Jahresüberschuss 
      Aktiva/Passiva  -  Jahresverlust 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2013            16.812.514,79 €        45.894,86 € 
 
(Durch die verschiedenen Kassenbestände (Verwahrkonten) der einzelnen Einrichtungen bzw. unterschiedliche 
Umsatzsteuerstände (Forderungen, Verbindlichkeiten) ergeben sich bei der Addition der Bilanzsummen 
Differenzen bei den zusammengefassten Bilanzsummen Stadtwerke) 
 
 



Wasserversorgung 
Bilanzsumme zum 31.12.2013   7.134.661,16 €          205.658,42 € 
 
Abwasserbeseitigung 
Bilanzsumme zum 31.12.2013   6.230.434,47 €                        73.235,78 € 
 
Parkierungsanlagen 
Bilanzsumme zum 31.12.2013    4.767.499,82 €         - 232.999,34 € 
 
Gewinnverwendung 2013       205.658,42 € 
 
Gewinn         519.436,21 € 
 
 
Beschluss: 

1.    Der Stadtrat beschließt mit 20 : 0 Stimmen die Feststellung der Jahresrechnung 2013 der  
Stadtwerke Füssen für die Bereiche Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 
Parkierungsanlagen mit den vorgetragenen Ergebnissen. 
Stadtrat Umkehrer hat wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht 
teilgenommen. 

 
2.    Der Stadtrat stimmt mit 20 : 0 Stimmen den vorgetragenen Gewinnverwendungen 2013 

und der Behandlung der Verluste 2013 zu. 
Stadtrat Umkehrer hat wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht 
teilgenommen. 
   

3.  Der Stadtrat beschließt unter Vorsitz von Zweitem Bürgermeister Schulte mit 19 : 0 
Stimmen  die Entlastung über die Jahresrechnung 2013 der Stadtwerke Füssen 
(Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Parkierungsanlagen). 
Der Vorsitzende hat als Leiter der Verwaltung bei der Beratung und Abstimmung wegen 
persönlicher Beteiligung (Art. 49 GO) nicht teilgenommen. 

Stadtrat Umkehrer hat wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht 
teilgenommen. 

 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  20 
Nein-Stimmen  0 

Beschluss  
Nr. 96 

 
Jahresrechnung 2013 städtische Forggensee-Schifffah rt 
 
Sachverhalt: 
         Jahresergebnis 2013 
 
Städtische Forggenseeschifffahrt Füssen 
 
      Aktiva/Passiva  -  Jahresüberschuss 
 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2013            1.264.744,53 €            115.438,58 € 
 
 
 
 



Beschluss: 
1.      Der Stadtrat beschließt mit 21 : 0 Stimmen die Feststellung der Jahresrechnung 2013 der 

städtischen Forggenseeschifffahrt mit den vorgetragenen Ergebnissen. 
 

2.      Der Stadtrat stimmt mit 21 : 0 Stimmen der vorgetragenen Gewinnverwendung 2013 zu. 
      

3.   Aufgrund der Änderung der Gemeindeordnung des Art. 102 Abs. 4 kann der Stadtrat    
            über die Entlastung vor der Durchführung der überörtlichen Prüfung beschließen. 

 
Der Stadtrat beschließt unter Vorsitz von Zweitem Bürgermeister Schulte mit 20 : 0 Stimmen 
die Entlastung über die Jahresrechnung 2013 für die städtische Forggensee-Schifffahrt. 
Bezüglich der Beschlussfassung über die Entlastung hat der Bürgermeister als 
Leiter der Verwaltung an der Beratung und Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung 
(Art. 49 GO) nicht teilgenommen. 

 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  20 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Beschluss  
Nr. 97 

 
Jahresrechnung 2013 Kurhausbetriebe der Stadt Füsse n 
 
Sachverhalt: 
           Jahresergebnis 
Kurhausbetriebe der Stadt Füssen   Bilanzsumme Jahresgewinn 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2013   2.342.497,45  €         101.334,51 € 
 
Verlustvortrag vor Verwendung:           13.224.927,49 € 
  

Das Geschäftsjahr 2013 schließt mit einer Bilanzsumme von 2.342.497,45 €  
 

 
Beschluss: 

1.      Der Stadtrat beschließt mit 21 : 0 Stimmen die Feststellung der Jahresrechnung 2013 der 
Kurhausbetriebe der Stadt Füssen mit den vorgetragenen Ergebnissen. 

 
2.      Der Stadtrat stimmt mit 21 : 0 Stimmen der vorgetragenen Gewinnverwendung 2013 zu. 
      

3.   Aufgrund der Änderung der Gemeindeordnung des Art. 102 Abs. 4 kann der Stadtrat    
            über die Entlastung vor der Durchführung der überörtlichen Prüfung beschließen. 

 
Der Stadtrat beschließt unter Vorsitz von Zweitem Bürgermeister Schulte mit 20 : 0 Stimmen 
die Entlastung über die Jahresrechnung 2013 für die Kurhausbetriebe der Stadt Füssen zu 
beschließen. 
Bezüglich der Beschlussfassung über die Entlastung hat der Bürgermeister als 
Leiter der Verwaltung bei der Beratung und Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung 
(Art. 49 GO) nicht teilgenommen. 

 
 
  



Beschluss  
Nr. 98 

 
Bebauungsplan N10 – Moosangerweg Ost, sechste Änder ung 
Aufstellungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
 
Beschluss: 
Nach eingehender Beratung beschließt der Stadtrat mit 19 : 2 Stimmen, den Bebauungsplan N 
10 – Moosangerweg Ost im Bereich des in der vorgelegten Planzeichnung dargestellten Umgriffs 
zu ändern (sechste Änderung). Mit der Änderung soll eine Herausnahme des in Nord-Süd-
Richtung verlaufenden Trennstreifens mit Grünfläche und beidseitigen Baugrenzen vollzogen 
werden. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Bauwerber einen städtebaulichen Vertrag 
abzuschließen, der die Übernahme der Kosten der Bebauungsplanänderung und evtl. sonstiger 
projektbezogener Kosten regelt.  
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  19 
Nein-Stimmen  2 
 
 

 
Vormerkung 

 
Anträge, Anfragen 
 
Sachverhalt: 
 
Sondersitzung 
Stadtrat Pickl führt aus, dass ihn die letzte Sondersitzung verfolgt habe. Wenn eine derartige  
Sitzung stattfinde, sollte die Sitzung in einen größeren Saal verlegt werden. Nur so könne man 
konstruktiv arbeiten. Im übrigen seien Bilder der Sitzung in Facebook.  
 
Der Vorsitzende erklärt, da es so voll war, habe er darauf hingewiesen, dass Beifall, Pfiffe usw. 
untersagt sind. Bild- und Tonaufnahmen seien nicht gestattet, außer es werde gesondert 
beschlossen.  
 
Stadtrat Umkehrer wirft ein, dass auf der Seite des Bayer. Rundfunkes Bilder eingestellt wurden.  
 
Stadtrat Bader bittet zu prüfen, ob die Bilder in Facebook mit denen des BR übereinstimmen.  
 
Stadtrat Dr. Beyer schlägt vor, bei derartigen Sitzungen den kleinen Sitzungssaal zu öffnen, 
damit die Zuhörer dort sitzen können. 
 
Stadtrat Peresson weist darauf hin, dass bei der letzten Sitzung alle Fluchtwege versperrt waren. 
 
Stadtrat Bader bittet, die Sitzung im März (Verkehrsplanung) ins Soldatenheim zu verlegen. 
 
Hochstiftstraße 
Stadtrat Bader erklärt, dass in die Hochstiftstraße zwei Straßen münden. Er bittet das Schild 
weiter vor zu setzen.  
 
 
 
 



Theresienhof – Linksabbiegespur 
Stadtrat Bader spricht die Linksabbiegespur in der Sebastianstraße für den Theresienhof an. 
Dort würden die Autofahrer bereits zum Abbiegen ins Weidach stehen. Wie könne dies 
verhindert werden. 
 
Der Vorsitzende schlägt einen Pressetermin zur Verdeutlichung der Verkehrsführung mit Herrn 
Schweinberg und der Polizei vor.  
 
 
Fahrradfreundliche Stadt 
Stadtrat Guggemos berichtet über verschiedene Städte die als fahrradfreundlich ausgezeichnet 
wurden. Auch Füssen sei fahrradfreundlich. Er bittet die Kriterien festzustellen. 
 
 
Jahresabschluss 
Der Vorsitzende dankt dem Stadtrat für seine konstruktive Zusammenarbeit sowie auch der 
Verwaltung.  
Sodann verliest er die Statistik über die Sitzungen, die der Niederschrift beiliegt. 
 
Abschließend wünscht er frohe Advents- und Weihnachtstage und alles Gute fürs neue Jahr. 
 
 
 
 
 
Iacob 
Erster Bürgermeister 

Rist 
Protokollführer 

 
 
 
 
Für die Beschlüsse Nr. 95, 96, 97 (jeweils Nr. 3 des Beschlusses) 
 
 
 
 
 
Schulte  
Zweiter Bürgermeister 
 


